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Protokoll 
1. Begrüßung
Daniel Wurche eröffnet um 19.39 h die Sitzung, da vorher die Beschlussfähigkeit nicht gegeben
gewesen wäre.

2. Fragestunde der Öffentlichkeit
Jan Breitbart: Gibt es Neuigkeiten zu den Anfragen an den AStA und Senat bzgl. „Steinbuch“?
Adrian Keller: Wir haben das auf dem Schirm, sind allerdings noch nicht dazu gekommen.

Jan Breitbart: Im Haushalt ist ein recht großer Kostenpunkt für Nextbike. Wissen wir, inwiefern das
genutzt wird?
Adrian Keller: Wir haben Nutzungsstatistiken und Zahlen hierzu, ich kann die gerne bis zur nächsten
Sitzung aufbereiten und rumschicken. 

3. Feststellung der Beschlussfähigkeit 
Es sind 12 von 22 Abgeordneten anwesend, somit ist das StuPa beschlussfähig.

4. Genehmigung der Tagesordnung
Daniel Wurche schlägt vor die Wahl Thilo Hoffmanns in das Präsidiums vor TOP 5 zu ziehen, sowie
7d vor 7a.
Luis  Reißenweber  möchte  in  Anschluss  an  die  bereits  vorgesehenen  Anträge  noch  zwei
Finanzanträge bringen. 
Zur Genehmigung vorliegende Tagesordnung:

5.Berichte 
 5a. AStA 
 5b. FSK 
 5c. Senat 
 5d. sonstige Berichte

6. Protokolle
6a. Protokoll der 4. Sitzung

9. Wahlen
9a0.  Präsidium  des
Studierendenparlaments

7. Anträge
7d.  Zweite  Beratung  und
Beschluss  eines
Nachtragshaushaltsplans  zum
Allgemeinen Haushalt
7a.  Reihenfolge  der  Wortbeiträge  bei
Fragen oder Vorwürfen
7b. Kostenloses Trinkwasser
7c. Änderungssatzung WAO & OSVS
7e.  Minderheitenschutz  bei
unentschuldigtem Fehlen
7f. Digitale Sitzungen
7g. Finanzantrag I
7h. Finanzantrag II

8. Diskussionen
8a. Diskussion zur Öffentlichkeitsarbeit
des Studierendenparlaments
8b.  Studentisches
Gesundheitsmanagement am KIT

9. Wahlen
9a. Vorstand
9b. Ältestenrat
9c. Finanzausschuss
9d.  Vergabekommission  der
Notlagenhilfe
9e.  Kontrollkommission  der
Notlagenhilfe
9f.  Ehrenkommission  9g.
Senatskommission  für  Studium  und
Lehre

9j.  Senatskommission
Programmevaluation  Lehre  und
Studium (KIT-PLUS)
9k.  Senatskommission  für  Fragen  der
Lehrerausbildung
9l.  Senatskommission
"Ethikkommission"
9m.  Senatskommission  für
Chancengleichheit und Diversität
9n. Haushaltskommission
9o.  Kommission  zur  Sicherung  guter
wissenschaftlicher Praxis
9p. Ordnungsausschuss
9q. Prüfungsausschuss Lehramt
9r.  Kommission  Lehrerbildung
Karlsruhe
9s. Beirat des House of Competence
9t.  Kommission  zur  Vergabe  der
Qualitätssicherungsmittel am ZAK
9u. MINT-Kolleg Planungsausschuss
9v. zentrale Kommission zur Verteilung
der Qualipaktmittel
9w.  Vertretungsversammlung  des
Studierendenwerks Karlsruhe
9x.  Ausschuss  für
Informationsversorgung  und  -
verarbeitung: Infrastruktur
9y.  Lenkungs-  und  Arbeitskreis  für
Informationsversorgung  und  -
verarbeitung in Studium und Lehre
9z.  Lenkungs-  und  Arbeitskreis  für
Informationsversorgung  und  -
verarbeitung  in  Forschung  und
Innovation
9aa. Rat der Studierenden von Eucor
9ab. Kassenprüfungsausschuss AKK
9ac.  Forum  "Rekrutierung  von
Studentinnen"
9ad.  Beratungskreis  Schadstoffe  in
Gebäuden
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9h.  Senatskommission  für
Prüfungsordnungen,  Auswahl  und
Zulassung
9i.  Senatskommission  für  Strategie-
und Strukturangelegenheiten

9ae. KIT2025 Sounding Board
9af.  Beirat  für  internationale
Studierende
9ag.  Leitprojekt  2.0  –  Strategische
Weiterentwicklung  des
Studiengangportfolios

10. Sonstiges
10a. Zusätzliche StuPa-Sitzung

Die Tagesordnung wird per Akklamation genehmigt.

5. Genehmigung der Protokolle
Protokoll der vierten Sitzung wird zur Genehmigung vorgetragen.
Frederik Heberle: Im Protokoll bin ich nicht unterscheidbar von Frederik K. von campus:grün. Dies
solltet ihr noch ändern. 
Linus Brauer: Das ändern wir dann noch redaktionell

Protokoll wird mit (11/0/1) beschlossen. 
9. Wahlen I
9a. Wahl des Präsidenten des Studierendenparlaments
Daniel Wurche schlägt Thilo Hoffmann vor. 
Thilo Hoffmann wird einstimmig (12/0/0) gewählt und nimmt die Wahl an. 

6. Berichte
6a.I. AStA-Bericht
Noah Lettner berichtet: 
Kurzinfos
• Es wird aktuell herumgefragt, welche Referent:innen auch in der 
 nächsten Amtszeit noch dabei sind. Viele machen weiter, es wird aber 
 durchaus auch einige offene Posten geben.
• Der neue AStA-Container wird zeitnah möbliert
• Dem StuPa wird heute ein Nachtragshaushaltsplan vorgelegt
• Eine Großanschaffung für Verleihmaterial ist in Planung – Details 
 folgen
 
Termine
 Sitzungstermine AStA vorlesungsfreie Zeit: freitags 11:30 Uhr in 
 geraden Kalenderwochen (wird ggf. noch verlegt)
 AStA-Büro geschlossen vom 06. bis 21. August
 
Geplante oder getätigte Ausgaben
 160€ für Ringbücher und Tragetaschen für die HSG KAmpus Kapelle
 350,00€ für Lagerregale (neuer Container)
 1404,76 € für die Aktion Ohne Kerosin nach Berlin für den AKFC als  Zuschuss
 600 € für Ersatzteile für die Reperaturstationen (AKFC)*
 
6a.II. Kurzberichte der Referate
Kultur:

• Aktuell  suchen wir nach neuen Referenten für die kommende Amtszeit.  Adrian hat dazu
eine Mail an Fachschaften, Studierendenparlament (StuPa) und Hochschulgruppen (HSGn)
geschickt.  Es  steht  auch  der  Gedanke  im  Raum nochmal  ein  Interessierten-Treffen  zu
Beginn des Wintersemesters zu organisieren. 

Unifest:
• Das Unifest hat stattgefunden und die finanzielle Lage sieht auch aktuell noch sehr gut aus.
• Das Helfer:innenfest findet am 27.8. statt.
• Der Termin für das Nächste Unifest steht bereits (23. & 24.6.23). Die Hauptorganisation

(Hauptorga) werden Jens und Nico machen. An einem neuen Konzept wird auch bereits
gearbeitet.

- Wer  Lust  hat  in  der  neuen Unifest  Organisation  zu  helfen,  kann sich  gerne  bei
unifest@asta-kit.de melden. Unsere Sitzung ist Donnerstags Abends um 19:00 Uhr.

6b. FSK-Bericht
Noah Lettner berichtet:
 Prof. Wanner war in der FSK. 

• Zugang zum Ticketsystem ist strittig bei ASERV. Prof. Wanner meinte es sollte kein Problem
sein dies zu lösen 
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6c. Senats-Bericht
Adrian Keller berichtet:
 Dr.  Kora  Kristof  wurde  durch  den  Aufsichtsrat  in  das  KIT-Präsidium als  Vizepräsidentin  für

Digitalisierung und Nachhaltigkeit gewählt.
 Die gemeinsame Satzung ist in Kraft.  Aktuell  noch unter  Vorbehalt,  da das MWK nur unter

Vorbehalt zugestimmt hat. LHG wurde nicht ganz korrekt beachtet.
 Promovierendenbericht wrude vorgestellt.

Leonard kommt um 20.10h
7. Anträge 
7a.  Zweite  Beratung  und  Beschluss  des  Nachtragshaushaltsplans  zum
Allgemeinen Haushalt
1. Lesung 
Es sind nicht genügend Abgeordnete anwesend für eine Zweidrittelmehrheit. 
Adrian  Keller:  Da  dieser  Antrag  äußerst  wichtig  und  sehr  dringend  ist,  würde  ich  ein
Umlaufabstimmungsverfahren vorschlagen,  um den Haushalt  noch diese Woche beschließen zu
können.  
Des Weiteren haben sich folgende Punkte seit der letzten Beratung geändert: 

• Der  Titel  Finanzsoftware  wurde  genullt,  da  Software  von  anderen
Studierendenschaften rechtlich nicht mitgenutzt werden dürfen. 

• Unterstützungskräfte wurden eingestellt.
• Sekretariat/Teamassistenz hat sich auf Dauer erhöht. 
• Campusbikeausgaben wurden gesenkt, Kosten von Nextbike sind abhängig von der

Studierendenanzahl
• Mittel für AK Fahrradcampus haben sich auf 9500€ erhöht 
• Investitionstitel Material hat sich erhöht.
• Entnahme  aus  der  Betriebsmittelrücklage  wurde  entsprechend  der  Änderungen

angepasst.
Daniel Wurche: Die Mittel für den AK Fahrradcampus sind mittlerweile nun doch recht beachtlich,
insgesamt  ja  fast  18.000  €.  Wie  kommt  dann  die  nahezu  Verdopplung  der  Mittel  bei  den
Zuweisungen an den AK Fahrradcampus zustande? 
Luis Reißenweber: Dieses Jahr wurde die Werkstatt ausgebaut, Preise für alles sind gestiegen und
Ausgaben  haben  sich  entsprechend  erhöht.  Auch  sind  einige  Ausgaben  aus  dem  letzten
Haushaltjahr in dieses gefallen.
Dominik  Siewert:  Kabelbrücken  sind  wichtig  für  Veranstaltung  der  VS  (Fachschaftsfeste,
Infoveranstaltungen,  O-Phasen  etc.).  Das  Facility  Management  hat  ein  gewisses  Kontingent  an
Kabelbrücken, das aber zu gering ist. Das KIT fängt an Sicherheitskonzepte zu fordern mit expliziter
Pflicht zur Berücksichtigung von Kabelbrücken. Es werden 3500€ benötigt, die sich sich zusammen
setzten aus einer Aufbewahrungsbox und 30 Kabelbrücken. Ich möchte deshalb darum bitten, den
Haushalt dementsprechend anzupassen. Die Lagerung der Kabelbrücken ist im AKK vorgesehen, sie
werden jedoch eindeutig der VS zugeordnet sein und auch so ausgezeichnet werden.

Das Präsidium weist darauf hin, dass es ab der nächsten Sitzung, Änderungsanträge nur noch in
schriftlicher Form akzeptiert,  so wie es in der GO festgehalten ist.  Selbstverständlich wird auch
weiterhin  die  Möglichkeit  bestehen,  dass  das  Präsidium  Ausnahmen  von  dieser  Regelung
genehmigt, jedoch wird in Zukunft mehr darauf geachtet werden, dass es sich hierbei auch wirklich
um begründete Ausnahmen handelt. Dies hat das Ziel, die zunehmend ausufernd lange dauernden
Sitzungen wieder in einen zeitlich akzeptablen Rahmen zu bekommen. 

Pause von 20.29h bis 20.39h

2. Lesung 
Änderungsantrag von Adrian Keller: Änderung des Haushaltstitels 412.01 auf 55.000 € 
Adrian  Keller:  Das  sind  Aufwandsentschädigungen  für  Mitglieder  des  Vorstands  und  des
Wahlausschusses.

Der Antrag wird mit (13/0/0) Stimmen einstimmig angenommen.

Änderungsantrag von Adrian Keller: Änderung des Haushaltstitels 516.01 (nextbike) auf 95.000 €,
zudem wird ein unechter  Deckungsvermerk ergänzt.  Mehreinnahmen bei den Titeln 111.01 und
111.02  können für Mehrausgaben bei Titel 516.01 verwendet werden.
Leonard Kimmling: Wieso hat sich der Haushaltstitel geändert? 
Adrian Keller: Damals gab es eine Testphase mit sehr günstigen Konditionen, um uns zu "locken".
Jetzt  ist  der  Betrag  aber  erwartungsgemäß  gestiegen."  ersetzen  durch  "Adrian  Keller:  Es  gab
zunächst eine Testphase von einem Jahr, die deutlich günstiger war (45 TEUR pauschal). Mit dem
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neuen Vertrag ab vergangenem Wintersemester ist der Betrag gestiegen (2,25 € pro Studi). Die
Testphase (45 TEUR) wurde im Haushaltsjahr 2020 vollständig abgerechnet. Im Haushaltsjahr 2021
wurde nur das vergangene Wintersemester (~50 TEUR) abgerechnet und ab diesem Haushaltsjahr
werden zwei Semester nach neuem Tarif (~95 TEUR) abgerechnet.

Der Antrag wird mit (13/0/0) Stimmen einstimmig angenommen. 

Änderungsantrag  von  Adrian  Keller: Erhöhung  des  Haushaltstitels  812.01  auf  4.000  €.  Der
Kommentar wird gesetzt auf „2. Container“
Adrian Keller:  Das ist  eine einmalige zusätzliche  Anschaffung von Möbeln  für  den neuen AStA-
Container. 
Linus Brauer:  Sind Kriterien,  wie Klimaneutralität  und Umweltverträglichkeit,  ein Thema bei  der
Beschaffung oder wird hier einfach das Günstigste genommen? 
Adrian Keller:  Adrian:  Das  ist  im Allgemeinen  relativ  schwierig,  da  wir  hier  an  das  öffentlicher
Vergaberecht gebunden sind. 
Noah  Lettner:  Wenn  es  möglich  ist  versuchen  wir  auf  Qualität  zu  setzten  anstatt  auf  billiges,
kurzlebiges Material. 

Der Antrag wird mit (13/0/0) Stimmen einstimmig angenommen. 

Änderungsantrag  von  Justus  Rämisch: Erhöhung  des  Haushaltstitels  812.03  auf  11.000  €  zur
Anschaffung von Kabelbrücken und Aufbewahrungsboxen hierfür. 

Der Antrag wird mit (12/1/0) Stimmen angenommen. 

Änderungsantrag von Daniel Wurche: Herabsetzen des Haushaltstitels 547.04 auf 8100 €
Anna Guttmann: Gibt es Neuigkeiten bzgl. des AK Fahrradcampus? Ist es klar, ob sie die zweite
Garagenhälfte  bekommen?  Die  Mittel  sind  doch  unter  der  Annahme  beantragt  worden,  dass
Material für die zweite Garagenhälfte angeschafft werden soll. 
Dominik Siewert: Ich glaube es sieht eher schlecht aus für die zweite Garagenhälfte.
Luis Reißenweber: Die zweite Garagenhälfte wird sehr unwahrscheinlich in diesem Haushaltsjahr,
sofern sie die überhaupt erhalten.
Daniel Wurche: Weshalb wurde denn vom ursprünglichen Vorschlag des Vorstandes abgewichen
wenn es dennoch unwahrscheinlich scheint?
Adrian Keller: Auf der letzten Sitzung wurde das so beschlossen. Damals war es noch realistischer
die zweite Garagenhälfte zu erhalten.
Jan  Breitbart:  Was  ist  der  tatsächliche  Wert  den  der  AK  Fahrradcampus  für  die  bestehende
Garagenhälfte braucht?
Luis Reißenweber: In den 8100€ waren Neuanschaffungen mit drin, in den 3000€ die dazukommen
nur Verschleiß und Instandhaltung der Werkstatt und Fahrradstation. 
Dominik Siewert: Es gibt doch eine Spendenbox vom AK FC. Sind davon nicht die Verschleißteile
gedeckt?
Adrian Keller: Es gibt keine derartige Spendenbox, da dies steuerrechtswidrig wäre. 
Luis Reißenweber: Es geht um den Verschleiß von Werkzeug.
Dominik Siewert: Woher kommen die massiven Ausgaben für Verschleiß?
Adrian Keller: Diebstahl.
Daniel Wurche: Wird dem entgegengewirkt / Kommt das zur Anzeige?
Adrian Keller: Wir nehmen das auf und haken nach.
Dominik Siewert: Es geht mir nicht um den Verschleiß / Diebstahl der Dinge an den Stationen,
sondern des Materials bei der Garage das beaufsichtigt wird.
Luis Reißenweber: Es ist auch inbegriffen, dass Material gekauft wird. Ich weiß nicht wie drastisch
Diebstahl  bei  der  Fahrradwerkstatt  selbst  ist,  kann  mir  aber  vorstellen  dass  auch  mal  was
verschwindet.
Dominik Siewert: Spezialwerkzeug anzuketten ist schwierig, das wäre ein Beaufsichtigungsthema.
Dennoch kommen mir die Mittel überraschend viel vor.
Jan Breitbart: Ein genaueres Hinsehen ist sinnvoll. Ich wäre aber nicht dafür noch weniger als 8100€
anzusetzen, es muss ja auch nicht alles ausgegeben werden.
Daniel Wurche: Dem würde ich mich anschließen, ich finde jedoch dass wir in Zukunft bei solchen
Themen  deutlich  kritischer  nachfragen  müssen  und  unter  Umständen  auch  mal  Mittel  nicht
genehmigen. Es kann nicht sein, dass durch mangelnde oder nicht stattfindende Aufsicht, die VS
Diebstahl querfinanziert. 

Der Antrag wird mit (10/3/0) Stimmen angenommen. 

Änderungsantrag von Adrian Keller: Setzte den Haushaltstitel 351.01 auf 253.450 €
Adrian Keller: Nach all den Änderungen müssen wir den Haushalt noch ausgleichen. Deshalb sollten
wir die Entnahme der Mittel aus der Betriebsmittelrücklage anpassen. 
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Der Antrag wird mit (12/1/0) angenommen.

3. Lesung 
Keine Wortmeldungen

Abstimmung
Die Abstimmung wird als Umlaufabstimmung durchgeführt, da zu wenige Abgeordnete anwesend
sind, um eine Zweidrittelmehrheit erzielen zu können. 

7b. Reihenfolge der Wortbeiträge bei Fragen oder Vorwürfen
Es sind zu wenige Abgeordnete anwesend, um die notwendige Zweidrittelmehrheit zu erzielen. 
Daniel Wurche stellt einen GO-Antrag auf Vertagung. Keine Gegenrede

7c. Kostenloses Trinkwasser
Antragsteller:in: Frederik Heberle
Antragstext: Alle Fachschaften und Hochschulgruppen des KIT verpflichten sich dazu bei Festen und
Feierlichkeiten allen Gästen in adäquater Weise kostenlos trinkbares Wasser zur Verfügung zu 
stellen.
Frederik Heberle bringt den Antrag ein.
Gerade bei Partys im Sommer sind die Leute am Dehydrieren, das erhöht auch den Aufwand für 
Sanitäter:innen etc. Wir sollten uns an die existierende EU-Richtlinie halten und kostenloses 
Trinkwasser bereitstellen.

1. Lesung
Adrian Keller: Ich unterstütze den Antrag, finde nur die Formulierung schwierig und werde einen 
Änderungsantrag stellen.
Linus Brauer: Das sollte nicht nur auf Fachschaften und Hochschulgruppen bezogen werden, 
sondern generell für alle Veranstaltungen der VS.
Leonhard Kimmling: Könnte man das nicht auf die Mensa ausweiten?
Adrian Keller: Der Trinkwasserbrunnen im Innenhof existiert und wir sollten nicht zu viele Themen 
vermischen.
Sascha Gruber: Das sollte man konkretisieren, dass falls ein Getränkeverkauf exisitert dort auch 
erkenntlich Trinkwasser ausgegeben werden sollte. Man sollte auch die Finanzierung durch VS 
Mittel an das Einhalten Regelung knüpfen.
Frederik Heberle: Eine Finanzierungsverknüpfung ist vermutlich schwierig.
Jan Breitbart: Die Praktische Umsetzung ist gerade bei kleineren Ständen schwierig. Als Alternative 
könnte man Wasser zum Einkaufspreis überlegen.
Julia Eberwein: Wir sollten auch Infrastruktur dafür anschaffen, also z.B. einen Trinkwasserspender, 
welcher dann beim AStA ausgeliehen werden kann.

2. Lesung
Es werden mehrere konkurrierende Änderungsanträge eingebracht und eine längere, nicht 
zielführende Diskussion entsteht. Daniel Wurche schlägt vor zunächst einen allgemein gehaltenen 
Antrag zu formulieren, der die anstehenden O-Phasen einschließt, und zu einem späteren Zeitpunkt
einen überarbeiteten Konsensantrag einzubringen und zu beschließen, da die aktuelle Diskussion 
nicht sonderlich zielführend erscheint, aber dennoch viele gute Ideen eingebracht werden. 

Frederik Heberle stellt einen Änderungsantrag: 
„Bei Veranstaltungen der VS und bei von der VS unterstützten Veranstaltungen, soll im Rahmen der
Verhältnismäßigkeit kostenlos trinkbares Wasser zur Verfügung gestellt werden. Mindestens soll 
dieses jedoch bei Veranstaltungen mit Getränkeverkauf oder Alkoholausschank gegeben sein. 

Der Antrag wird mit (11/2/0) Stimmen angenommen. 

7d. Änderungssatzung WAO und OSVS
Adrian Keller bringt den Antrag ein. 

1. Lesung
Adrian Keller: Ich hatte einen guten Austausch mit Rechtsabteilung, hauptsächlich redaktioneller 
Natur. Zum Thema Frauenquote o.Ä. bei Wahlen: Ich habe versucht mit Betriebsrats- und 
Personalratswahlen zu argumentieren, dennoch ist die Einhaltung der Wahlgrundsätze 
vorgeschrieben und eine verbindliche Regelung kann von uns nicht getroffen werden. Ich schlage 
eine unverbindliche Zielvorgabe vor. Des Weiteren bin ich in Rücksprache mit Frau Groh und würde 
das gerne mitintegrieren. Regelungen zu Onlinesitzungen etc. sollten grundlegend von uns 
überarbeitet werden." ersetzen durch "Adrian Keller: Ich hatte zum Satzungsentwurf Austausch mit 
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der Rechtsabteilung. Es gab ein paar Änderungen redaktioneller Natur. Zum Thema Frauenquote 
o.Ä. bei Wahlen: Ich habe versucht mit Betriebsrats- und Personalratswahlen zu argumentieren, 
aber wir sind durch das LHG gesetzlich an die Wahlngrundsätze gebunden. Mit einer Frauenquote 
o.Ä. würden wir gehen die Freiheit und ggf. auch gegen die Gleichheit der Wahl verstoßen. Ich 
schlage daher eine unverbindliche Regelung vor. Des Weiteren bin ich in Rücksprache mit Frau 
Groh zu Regelungen, die wir aufgrund der neuen Gemeinsamen Satzung benötigen und würde das 
gerne mitintegrieren. Regelungen zu Onlinesitzungen und Umlaufverfahren habe ich aufgrund einer
entsprechenden Empfehlung der Rechtsabteilung grundlegend überarbeitet.

Adrian Keller stellt einen GO-Antrag auf Vertagung. Keine Gegenrede 

7e. Minderheitenschutz bei unentschuldigtem Fehlen 
Daniel Wurche stellt einen GO-Antrag auf Vertagung, da nicht genügend Abgeordnete anwesend 
sind, um eine GO-Änderung zu beschließen. Keine Gegenrede.

7f. Digitale Sitzungen 
Antragsteller:in: Leonard Kimmling
Antragstext:
„Das Studierendenparlament beschließt unter Berücksichtigung der anhaltenden Gefährdung durch
Covid-19 ab 
dem 30.Juli 2022 bis auf Weiteres alle angesetzten Sitzungen digital abzuhalten. Damit möchte das 
Studierendenparlament seinen Vorbildcharakter wahrnehmen und zieht eine Konsequenz aus den 
ausgewiesenen 
Inzidenzwerten für Karlsruhe.“

1. Lesung
Jan Breitbart: Ich bin kein Freund davon aufgrund von vergangener Erfahrungen. Die Beteiligung 
und das Ergebnis der Sitzungen nimmt erfahrungsgemäß ab. Im Hinblick auf den Herbst/Winter 
würde ich so lange in Präsenz planen wie es das KIT bei Vorlesungen etc. auch macht.
Adrian Keller: Ich stimme zu. Formale Sache: Der StuPa-Präsident kann das prinzipiell gemäß der 
Organisationssatzung unter Berücksichtigung der geltenden Richtlinien veranlassen. Ich finde es 
schwierig, dass unter aktuellen Bedingungen zu machen.
Daniel Wurche: Ich stimme meinen Vorredner:innen zu und sehe die Notwendigkeit nicht, es war 
auch zuvor ohne Beschluss des StuPa möglich Onlinesitzungen abzuhalten.
Noah Lettner: Onlinesitzungen laufen im Vergleich zu Präsenz erfahrungsgemäß so schlecht ab, 
dass wir das vermeiden sollten.
Leonard Kimmling: Als Alternative könnten wir doch beschließen, dass eine hybride Teilnahme an 
StuPa-Sitzungen ermöglicht werden muss. 
Noah Letter: Wir haben nicht die Möglichkeit für hybride Sitzungen, es sind nur Online oder Präsenz 
Sitzungen möglich. Wir sollten lieber überlegen, wie wir in der Satzung Hybridsitzungen 
ermöglichen könnten.
Adrian Keller: Gerade hybride Sitzungen sind ein erhöhter organisatorischer Aufwand, besonders 
aus technischer Sicht. Ich sehe auch erfahrungsgemäß beim StuPa die Qualität der Onlinesitzungen 
als kritisch an.
Leonard Kimmling: Die Abstimmung könnte man über Apps machen, wäre praktischer und 
umweltfreundlicher.
Noah Lettner: Das wäre nur bei Wahlen von Vorteil, da normale Abstimmungen i.d.R. per 
Handzeichen erfolgen. Bei Online-Wahlen mit entsprechenden Tools, kannst du dich sehr schnell 
auf eine Anfechtung aus Kreisen der FSMI einstellen. 

Sascha Gruber stellt GO-Antrag auf Nichtbehandlung. Gegenrede Leonhard Kimmling.
Der Antrag wird mit (3/4/6) nicht angenommen 

Adrian Keller stellt einen GO-Antrag auf Schließung der Redeliste. Keine Gegenrede. 

2. Lesung
Keine Wortmeldungen 

3. Lesung
Keine Wortmeldungen

Abstimmung
Der Antrag wird mit (1/2/10) Stimmen abgelehnt. 

7g. Finanzantrag I
Antragsteller:in: Luis Reißenweber
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Antragstext: 
„Das Studierendenparlament gibt 1900 € für Bürostühle für das AKK frei.“ 

Leonard Kimmling verlässt um 22.33 h die Sitzung. 

1. Lesung
Justus Rämisch: Ich finde 180 € pro Stuhl ziemlich viel. 
Adrian Keller: Das sind Standardpreise, das zahlen auch Fachschaften, Behörden etc. Das wird über 
die zentrale Beschaffungsstelle des Landes angeschafft. 

2. Lesung
Keine Wortmeldungen

3. Lesung 
Keine Wortmeldungen

Abstimmung 
Der Antrag wird mit (10/0/2) Stimmen angenommen. 

7h. Finanzantrag II
Antragsteller:in: Luis Reißenweber
Antragstext: 
„Das Studierendenparlament gibt 3000 € für eine Küchenzeile für den neuen AStA-Container frei.“ 

1. Lesung
Julia Eberwein: ca. die Hälfte des Geldes ist für Mobiliar, der Rest für Elektrogeräte (Kühlschrank, 
Spülmaschine, vielleicht noch eine Kaffeemaschine)
Linus Brauer: Spülmaschine ohne Wasseranschluss?
Julia Eberwein: Ja gibt es, sind für Camping oder Büros vorgesehen, wir haben auch genug Kanister 
dafür.
Daniel Wurche: Sind die zusätzlich zur den Büromitteln aus dem Nachtragshaushalt? Und habt ihr 
euch Gedanken darüber gemacht, wer diese Spülmaschine entleert und sauber macht? 
Julia Eberwein: Das ist kein Problem.
Adrian Keller: Wir schaffen mit diesen Mitteln verschiedene Dinge an und vor allem jetzt und nicht 
erst wenn der Haushalt in Kraft ist.

2. Lesung 
Keine Wortmeldungen

3. Lesung keine Wortmeldungen 

Abstimmung 
Der Antrag wird mit (11/1/0) Stimmen angenommen. 

8. Diskussionen
8a. Diskussion zur Öffentlichkeitsarbeit des Studierendenparlaments
Tobias Erthal stellt einen GO-Antrag auf Vertagung. Keine Gegenrede

8b. Studentisches Gesundheitsmanagement am KIT
Linus Brauer stellt einen GO-Antrag auf Vertagung. Keine Gegenrede

9. Wahlen
9a. Vorstand
9b. Ältestenrat
9c. Finanzausschuss
9d. Vergabekommission der Notlagenhilfe
9e. Kontrollkommission der Notlagenhilfe
9f. Ehrenkommission 
9g. Senatskommission für Studium und Lehre
9h. Senatskommission für Prüfungsordnungen, Auswahl und Zulassung
9i. Senatskommission für Strategie- und Strukturangelegenheiten
9j. Senatskommission Programmevaluation Lehre und Studium (KIT-PLUS)
Frederik Heberle schlägt sich vor.
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Frederik Heberle wird mit (12/0/0) Stimmen gewählt und nimmt die Wahl an.

9k. Senatskommission für Fragen der Lehrerausbildung
9l. Senatskommission "Ethikkommission"
Sascha Gruber stellt sich für den Beginn der Amtszeit ab Oktober auf und war mit Kai Oswald in 
Kontakt. Er findet das Thema interessant.
Linus Brauer stellt sich auf.

Sascha Gruber stellt GO-Antrag auf en-bloc Wahl. Keine Gegenrede.

Sascha Gruber und Linus Brauer werden mit (12/0/0) Stimmen gewählt und nehmen die Wahl an.

9m. Senatskommission für Chancengleichheit und Diversität
9n. Haushaltskommission
9o. Kommission zur Sicherung guter wissenschaftlicher Praxis
9p. Ordnungsausschuss
9q. Prüfungsausschuss Lehramt
9r. Kommission Lehrerbildung Karlsruhe
Adrian Keller schlägt Julia Eberwein vor.
Adrian Keller: Sie ist toll und macht das gut und soll das weitermachen.
Julia Eberwein: Ich hab das bis jetzt gemacht und würde es auch weitermachen.

Julia Eberwein wird mit (12/0/0) Stimmen gewählt und nimmt die Wahl an.

9s. Beirat des House of Competence
9t. Kommission zur Vergabe der Qualitätssicherungsmittel am ZAK
9u. MINT-Kolleg Planungsausschuss
9v. zentrale Kommission zur Verteilung der Qualipaktmittel
9w. Vertretungsversammlung des Studierendenwerks Karlsruhe
Adrian Keller schlägt sich, Davis Riedel und Daniel Hunyar vor. 
Linus Brauer schlägt sich vor.
Adrian Keller schlägt als stellvertrende Mitglieder Ivo Dujmović, An Tang und Henry Boos vor (in der
Reihenfolge).

Justus Rämisch stellt GO-Antrag auf en Bloc Wahl. Keine Gegenrede.
Alle werden mit (12/0/0) Stimmen gewählt. Linus Brauer, Adrian Keller, An Tang, Davis Riedel und 
Daniel Hunyar nehmen die Wahl, der Rest wird noch gefragt, ob sie die Wahl annehmen.

9x. Ausschuss für Informationsversorgung und -verarbeitung: Infrastruktur
9y. Lenkungs- und Arbeitskreis für Informationsversorgung und -verarbeitung in 
Studium und Lehre
9z. Lenkungs- und Arbeitskreis für Informationsversorgung und -verarbeitung in 
Forschung und Innovation
9aa. Rat der Studierenden von Eucor
9ab. Kassenprüfungsausschuss AKK
9ac. Forum "Rekrutierung von Studentinnen"
9ad. Beratungskreis Schadstoffe in Gebäuden
9ae. KIT2025 Sounding Board
9af. Beirat für internationale Studierende
9ag. Leitprojekt 2.0 – Strategische Weiterentwicklung des Studiengangportfolios
Frederik Heberle schlägt sich vor.
Frederik Heberle wird mit (12/0/0) Stimmen gewählt und nimmt die Wahl an.

10. Sonstiges 
Frederik Heberle bittet darum die schriftlichen Änderungsanträge öffentlich zugänglich zu machen. 
Das Präsidium wird darüber nachdenken. 
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